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Informationskampagne zum Bürgerentscheid am 25.05.2014 
Der Gemeinderat stimmte dem Vorschlag der Verwaltung zu, für eine flächendeckende 
Information der Bürgerinnen und Bürger über den Bürgerentscheid einen Informations-
flyer / eine Bürgerinformation aufzulegen und diese über den Stadtanzeiger, die Zeitung 
und das Internet zu publizieren. Mit großer Mehrheit votierte der Gemeinderat dafür, in 
diesem Flyer auf Stellungnahmen der Fraktionen zu verzichten. Am 12.05.2014 findet 
eine zentrale Informationsveranstaltung in der Stadthalle statt, zuvor wird es in den 12 
Ortschaftsräten auch Informationsveranstaltungen geben.  
 
Beschaffung eines Mittleren Feuerlöschfahrzeuges  
Der Gemeinderat vergab den Auftrag zur Lieferung eines Mittleren Feuerlöschfahrzeu-
ges für die Abteilung Rohrbach in Höhe von 188.400,13 € an die Firma Ziegler Feuer-
wehrgerätetechnik GmbH & Co. KG, Mühlau. Da im Haushalt nur 165.000 € eingeplant 
waren, bewilligte der Gemeinderat eine überplanmäßige Ausgabe von 23.400 €. 
 
Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungsplans „Innenstadt“  
Eine sog. Veränderungssperre nach §§ 14 ff Baugesetzbuch hat der Gemeinderat für 
den Bereich des Bebauungsplanes „Innenstadt“ beschlossen. Damit soll die städtebau-
liche Regelung der Zulässigkeit von Vergnügungsstätten ermöglicht werden. Diese 
Notwendigkeit ergibt sich aus der Tatsache, dass sich in der Innenstadt vermehrt Leer-
stände entwickeln, die häufig eine Folgenutzung mit Vergnügungsstätten oder Spielhal-
len nach sich ziehen.  
 
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
Der Gemeinderat stimmte der Annahme von Spenden und Schenkungen in Höhe von 
ca. 7.800 € zu. Neben der Feuerwehr und den Kindergärten wurde insbesondere der 
Friedhof Reihen mit Geld- und Sachspenden bedacht. 


